
„Schulen ohne Rassismus“
haben besondere Haltung

Polizei registriert wenige rechte Schmierereien

gymnasium und das Theodor-
Heuss-Gymnasium.

„Demokratiebildung ist ele-
mentarer Bestandteil schulischer
Arbeit“, sagt Jennifer Yavuz, Lei-
terin des Ratsgymnasiums. Ge-
rade in der aktuellen Zeit, in der
Kinder und Jugendliche bei-
spielsweise über die sozialenMe-
dien in ungeheurer Geschwin-
digkeit verschiedensten Einflüs-
sen ausgesetzt sind, sei es die ge-
meinsame Aufgabe der Eltern
und der Lehrer, eine klare Hal-
tung gegen Rechtsextremismus
und für ein friedliches Zusam-
menleben vorzuleben und zu
vermitteln. Grundlegende de-
mokratischeWerte wie die Wür-
de des Menschen, Freiheit und
Gleichheit, Gerechtigkeit und
Solidarität, Pluralismus und
Gleichberechtigung seien ver-
bindlich für die Demokratiebil-
dung an Schulen, werden täglich
vorgelebt und thematisiert. „Ziel
unserer schulischenBildung ist –
neben fachlichen Kompetenzen
– die politische Teilhabe zu er-
möglichen und Partizipation zu
stärken“, sagtYavuz. Engagement
in der Schülervertretung, in
Arbeitsgemeinschaften oder
Projekten, aber auch in Konfe-
renzen und Gremien dienen der
Mitwirkung und der Heranfüh-
rung andieÜbernahmevonVer-
antwortung für sich selbst und
die Gesellschaft.

Die Schülervertretung des
Ratsgymnasiums organisiert im
Rahmen der „Schule ohne Ras-
sismus – Schule mit Coura-
ge“-Aktivitäten jährlich Veran-
staltungen, die den Grundsatz,
dass niemand aufgrund seiner
Herkunft, Religion, Hautfarbe
oder sonstigerEigenschaftendis-
kriminiert werden darf, altersge-
recht, beispielsweise in Formvon
Theaterstücken, thematisieren.
Das Ratsgymnasium ist auch
„Wolfsburger Schule fürVielfalt“,
„Europaschule“ und „Botschaf-
terschule des Europäischen Par-
laments“. Das bedeutet, dass dort
vielWertdaraufgelegtwird, Hal-
tunggegenDiskriminierungund
für Vielfalt zu zeigen. Anlassbe-
zogen finden Gespräche mit
Lerngruppen oder einzelnen
Kindern und Jugendlichen statt,
wenn sie Fragen zu Inhalten ha-
ben, die ihnen auch außerhalb
von Schule begegnet sind. Eine
kritische Auseinandersetzung
mit Parolen und das Einstehen
für demokratischeWertewerden
aktiv gefördert.

Andreas Kroll, Leiter der Ei-
chendorffschule, berichtet eben-
falls von vielen Projekten, die
sich mit der Thematik beschäfti-
gen. So hätten Achtklässlern

kürzlich Artikel verfasst, die sich
mitdemrechtenThema„Remig-
ration“ auseinandersetzen. Meh-
rere Jahrgängewerden einenAn-
ne-Frank-Tag haben. Zudemgab
es Schüler, die an Aktionen an-
lässlich des Holocaust-Gedenk-
tages teilgenommen haben.

„Schule ist immer ein Spiegel-
bild der Gesellschaft“, sagt Ulf
Blanke, Direktor der Leonardo-
da-Vinci-Gesamtschule.Hin
undwieder gäbe es an der Schule
mal Schmierereien. Seiner
Kenntnis nach existiere jedoch
kein offen zur Schau gestellter
Rechtsextremismus. „Wir sind ja
aucheineganzbesondereSchule,
in deren DNA Vielfalt und Zu-
sammenleben verschiedener
Kulturen schon angelegt ist.“
Jahrgangs- und klassenübergrei-
fend würden immer wieder ver-
schiedene Themen aufgegriffen.

Laut Polizeisprecherin Mela-
nie aus demBruch haben vier Ju-
gendliche im September vergan-
genen Jahre an der Grundschule
Alt-Wolfsburg und der Real-
schule Vorsfelde mehrere rechte
Graffitis, unter anderem Haken-
kreuze und entsprechende
Schriftzüge, gesprüht. Die
Schmierereien hätten vier Schü-
lern nachgewiesen werden kön-
nen. Derzeit befinde sich dieser
Vorgang bei der Staatsanwalt-
schaft.

Die Stadt teilt mit, dass Vorfäl-
le imBereichVandalismusneben
der Meldung an die Polizei auch
immer dem Schulträger durch
die betroffenen Schulen ange-
zeigt werden. Der Schulträger
führe jedoch keine Statistik da-
rüber,welchepolitischeoder ext-
remistische Ausprägung hinter
Vandalismus stehe. Die Zusam-
menarbeit von Präventionsak-
teuren bei besonderen Auffällig-
keiten habe in Wolfsburg einen
hohen Stellenwert. Im Rahmen
der Kooperation zwischen Schu-
len und Schulträger werden ver-
schiedene Angebote zur Gewalt-
prävention bereitgestellt, unter
anderem die Dialogstelle Extre-
mismuspräventionWolfsburg.

Streetlife könne weder die Zu-
nahme einer Kultivierung rech-
ter Ideologien als Gruppen-Phä-
nomen an Schulen feststellen,
nocheine steigendeTendenzein-
zelner Schüler beobachten, die
auf dem Weg sind, sich zu radi-
kalisieren oder sich bereits radi-
kalisiert haben. Im Rahmen
einer aktuell laufenden Schulbe-
fragung in Kooperation mit dem
Landespräventionsrat Nieder-
sachsen werden unter anderem
auch die Themen Radikalisie-
rung und Rassismus mit in den
Fokus genommen.

Wolfsburg. Der Landesschüler-
rat Niedersachsen hat Rechtsext-
remismus an Schulen als ein
Problem ausgemacht, gegen das
er sich klar positioniert. „Als
Landesschülerrat Niedersachsen
ist für uns klar, dass wir uns für
die freiheitlich demokratische
Grundordnung und gegen
Rechtsextremismus positionie-
ren“, teilt er mit. „Parteipolitik ist
an Schulen nicht angebracht, be-
sonders nicht, wenn die Partei in
Teilen vom Verfassungsschutz
als rechtsextremistisch einge-

stuft wird.“
„Auch bei jüngeren Jahrgän-

gen istRechtsextremismus schon
ein Thema“, sagt Louisa Basner,
kommissarische Vorsitzende des
Landesschülerrates Niedersach-
sen. In der Grundschule bestehe
das Problem meistens jedoch
noch nicht. Da hätten die meis-
ten Mädchen und Jungen noch
kein Handy. Sobald dies jedoch
der Fall sei, bestärke es häufig die
Probleme. Dann bestehe auch
mehr die Gelegenheit, in der
Pause mit älteren Schülern in
Kontakt zu kommen. Basner
sieht das Thema an allen Schul-

formen als präsent an, sagt aber,
dass Gymnasien teilweise weni-
ger betroffen wären. Regionale
Unterschiede in Niedersachsen
sieht sie nicht.

In Wolfsburg gibt es mehrere
Schulen, die den Titel „Schule
ohne Rassismus – Schule mit
Courage“ tragen. Dazu gehören
dieBerufsbildende SchuleAnne-
Marie Tausch, die Carl-Hahn-
Schule, die Oberschule Eichen-
dorffschule, das Gymnasium Ei-
chendorffschule, die Leonardo-
da-Vinci-Grund- und Gesamt-
schule, die Peter-Pan-Schule, das
Phoenix-Gymnasium, das Rats-
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Inselhüpfen Nordsee 6Tage
Föhr – Sylt – Römö – Amrum – Hallig Hooge

 Fahrt im Luxusreisebus Begrüßungsgetränk 5 x Ü/HP
im ***+Hotel Ulmenhof & Spa in Bredstedt im DZ Aufenthalt
Nordstrand  Ausflug Föhr mit Inselrundfahrt  durchge-
hende Reisebegleitung  Ausflüge zubuchbar: Hallig Hooge
mit Reiseleitung und Kutschfahrt; Römö und Sylt mit Reise-
leitung; Amrummit Rundfahrt

Reisetermine:
03.05.-08.05./13.07.-18.07./
16.09.-21.09.24

p. P. im DZ ab 759,- €©
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Haustürabholung zubuchbar!

Inselhüpfen Ostfriesische Inseln 6Tage
Vier auf einen Streich

 Fahrt im Luxusreisebus  Begrüßungsgetränk  5 x Ü/
HP im ***+Stadthotel Jever im DZ  Ausflug Langeoog inkl.
Fährüberfahrt und Tageskurbeitrag Ausflug Insel Spiekeroog
mit Reiseleitung, inkl. Tageskurbeitrag AusflugWangerooge
mit Reiseleitung, inkl. Tageskurbeitrag durchgehende Reise-
begleitung  Ausflüge zubuchbar: Inselrundfahrt Langeoog;
Norderney inkl. Fähre, Inselrundfahrt und Tageskurbeitrag

Reisetermine:
22.05.-27.05./24.07.-29.07./
09.10.-14.10.24

p. P. im DZ ab 759,- €©
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»DA WILL ICH HIN.«ATEMBERAUBENDE ZIELE ENTDECKEN!
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